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Zahnprobleme beim Kaninchen 
Die Zähne eines Kaninchens sind darauf ausgelegt, Mengen von rauhfaserigen Pflanzen zu 
zerkauen, hierzu zählen Gräser, Kräuter, Zweige und Blätter. Da diese Pflanzen sehr nährstoffarm 
sind, verbringen Wildkaninchen viele Stunden mit Fressen. Um diese permanente Abnutzung der 
Zähne auszugleichen, wachsen die Zähne eines Kaninchens während des gesamten Lebens, 
wobei die Wachstumsgeschwindigkeit im Alter zunimmt. 

Normalerweise steht die regelmäßige Abnutzung der Zähne in einem Gleichgewicht mit einem 
dauerhaften Zahnwachstum. Manche Kaninchen werden mit Zahnfehlstellung geboren, 
Verletzungen können ebenfalls zu Zahnfehlstellungen führen, die häufigste Ursache ist jedoch 
falsche Ernährung. 

Normale Zähne des Kaninchens: 

 

 

Was immer die Ursache ist, eine Zahnfehlstellung stellt sich meist dar, wie in folgenden Beispielen 
gezeigt. 

Fehlstellung der Schneidezähne 

 
Zahnspitzen oder Fehlstellung der Backenzähne 
Zahnspitzen können die Zunge schwer verletzen und sogar durchbohren. Ebenfalls können sie im 
Mundraum zu schweren Verletzungen führen und einen Abszess verursachen. Dies ist für ein 
Kaninchen sehr schmerzhaft und führt in der Folge zu einer Futterverweigerung. 
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Kieferabszess 
Backenzähne nutzen sich ungenügend ab und wachsen weiter. Mangels Platz im Mundraum 
wachsen sie in den Ober- / Unterkiefer hinein und verursachen einen Kiefer- / Knochenabszess. 

 
Augenausfluss 
Die Zahnwurzeln der oberen Schneidezähne drücken gegen den Tränen-Nasen-Kanal, was zu 
Augenausfluss führt. 

 
Was kann bei Zahnfehlstellung getan werden? 
Wichtig ist das unverzügliche Vorstellen des Kaninchens bei einem kompetenten und 
kaninchenerfahrenen Tierarzt, bzw. einem Spezialisten für Zahnheilkunde beim ersten Verdacht 
auf Zahnprobleme. Als Vorsorge sollte bei den ohnehin anstehenden regelmäßigen Impfterminen 
immer auch eine Allgemeinuntersuchung mit Zahnkontrolle durchgeführt werden. 

Eine Fehlstellung der Schneidezähne lässt sich recht einfach erkennen und anbehandeln, in dem 
die betreffenden Zähne mit einem Trennschleifer gekürzt werden. Ein einfaches „Abknipsen“ darf 
keinesfalls durchgeführt werden, da hier die Gefahr des Splitterns der Zähne besteht. Weiterhin 
müssen Schneidezähne nicht einfach „nur gekürzt“, sondern in richtige Position zueinander 
gebracht und gerade geschliffen werden, weswegen ein „Abknipsen“ nicht ausreicht. Unerlässlich 
ist auch immer eine Untersuchung der Backenzähne (Röntgen), da eine Fehlstellung der 
Schneidezähne fast immer eine Problematik der Backenzähne als Ursache hat! Dies ist von 
entscheidender Bedeutung, es bringt nichts, einem Kaninchen regelmäßig die Schneidezähne 
kürzen zu lassen und die eigentliche Ursache (Backenzähne) nicht zu beachten! 

Aufgrund der Form des Mundraumes ist für eine Untersuchung des gesamten Kiefers eine 
Narkose erforderlich und grundsätzlich mindestens eine Röntgenaufnahme notwendig. 

Bei Zahnproblemen sind grundsätzlich ALLE 28 Zähne des Kaninchens relevant! 
Zahnspitzen müssen ebenfalls nicht nur einfach abgefeilt werden, im Regelfall ist eine Korrektur 
der Backenzähne erforderlich da nur so eine exakte Okklusion ALLER Zähne erreicht werden 
kann. Zur Behandlung ist eine Narkose erforderlich, da es sonst extremen Stress für das 
Kaninchen bedeutet und es sich durch Abwehrreaktionen schwer verletzen kann. Wird eine 
Infektion und / oder ein Abszess festgestellt, ist die Behandlung von seiner Position und Schwere 
abhängig. Eventuell reicht die Gabe von Antibiotika und regelmäßige Spülung des Abszesses, 
unter Umständen ist jedoch ein chirurgischer Eingriff erforderlich. Der Eiter eines Kaninchens ist 
sehr dick und muss - meist in mehreren Behandlungen - entfernt werden. Unter Umständen ist 
auch das Entfernen von einem oder mehreren Zähnen erforderlich. 

Wichtig ist auch die eventuell notwendige Gabe von Schmerzmitteln. Regelmäßige, häufige und 
genügend Futteraufnahme ist unbedingt sicherzustellen, Kaninchen mit Zahnproblemen müssen 
auch nach der Behandlung regelmäßig kontrolliert und ggf. behandelt werden. 
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